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KÖLN

Köln, den 11.06.03

PRESSEMITTEILUNG

Das lässt sich sehen: das RFZ präsentiert seinen Jahresbericht 2002

165 MigrantInnen sind vom Regionalen Förderzentrum für ausländische Existenzgründer und Unternehmer (RFZ) im vergangenen Jahr beraten worden. Das RFZ, das seine Büroräume in Köln-Zollstock hat, wurde am 1. Mai 2001 gegründet und ist ein Modellprojekt des Trägervereins zur Förderung der interkulturellen Wirtschaft (FIW) e. V., der als gemeinnützig anerkannt ist. Das RFZ wird vom Ministerium für Wirtschaft und Arbeit des Landes Nordrhein-Westfalen gefördert.

„165 Beratungen – das ist eine Zahl, die zeigt, wie aktuell dieses Thema für unsere Kundschaft ist und welches Potenzial für die Wirtschaft in dieser Zielgruppe steckt“, betont Karsten Schulz, Projektleiter des RFZ. Aus dem Jahresbericht 2002 wird deutlich, dass neben Hauptfragen zur Existenzgründung auch weitere Beratungsinhalte zur Existenzfestigung und Vermittlung von Unternehmenskontakten sehr gefragt sind. Neben 32 zum Stichtag 31.12.02 erfolgten Existenzgründungen sind auch 5 Existenzfestigungen Ergebnis der Beratungen im RFZ. „Es reicht nicht aus, eine Firma zu gründen“, sagt Karsten Schulz, „man muss sie auf dem Markt festigen und weiter entwickeln.“ In anderen Worten: Nachhaltigkeit ist oberstes Gebot. Der größte Teil der Anfragen kam von in NRW lebenden MigrantInnen aus europäischen Ländern (122). Die am stärksten vertretenen einzelnen Herkunftsländer waren die Türkei (63), Spanien (15) und Italien (12). Insgesamt waren alle Kontinente vertreten.

Mit dem FIW e. V. ist in Nordrhein-Westfalen erstmals eine Trägerschaft realisiert, in welcher Migrantenverbände aus der Wirtschaft und eine interkulturelle Bildungseinrichtung mit jeweils unterschiedlichem nationalen Hintergrund in der Beratung ausländischer Existenzgründer zusammen arbeiten. Gegenwärtige Mitgliedsverbände sind der Verband Portugiesischer Unternehmen in Deutschland (VPU) e. V., die Spanische Weiterbildungsakademie (AEF) e. V. (beide mit Sitz in Bonn) sowie der italienische Verband Novaimpresa – Institut zur Förderung selbstständiger Arbeit e. V. (mit Sitz in Köln).

Das Angebot des RFZ:  Beratung – Vermittlung – Weiterbildung

Interessenten, die Fragen zu einer Existenzgründung bzw. -festigung haben oder einen Kooperationspartner (in Deutschland oder weltweit) suchen, können unter der Telefonnummer 0221-93655-730 einen Termin im RFZ vereinbaren. Beratungen werden in den Sprachen Deutsch, Türkisch, Spanisch, Italienisch, Russisch, Griechisch, Portugiesisch, Englisch und Französisch angeboten und sind grundsätzlich kostenfrei.
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